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Tag der offenen Tür

Am Sonntag, 1. Juni, ab 10 Uhr,
können die neuen Räumlichkei-
ten der Firma «Thomas Sutter
AG», Oberbühl 2, in Haslen (von
Appenzell her eingangs Dorf,
links an der Hauptstrasse, nach
Abzweigung Richtung Stein) be-
sichtigt werden. Zudem können
Interessierte das Rohmaterial
Holz mit allen Sinnesorganen er-
leben. Auch der Laden an der
Hauptgasse in Appenzell ist an
diesem Sonntag geöffnet. Zwi-
schen Werkstatt und Verkaufs-
geschäft ist ein Pendelbus im
Einsatz.
thomas
      sutter
möbeldesign
innenraumgestaltung

Wir freuen uns, Sie am Tag der offenen Tür zu begeistern.

www.thomassutter-design.ch
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       Firma für:
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Rollenkanten
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An den einzelnen Arbeitsplätzen werden die Möbel zusammengebaut.
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Das neu errichtete Holzlager, wo bis zu vierzig Kubikmeter Holz deponiert werden können.
befindet sich der sogenannte
Bankbereich. Hier, wo die Möbel in
Handarbeit zusammengebaut und
ihnen der Feinschliff verpasst wird,
könnten bei Bedarf noch weitere
Arbeitsplätze eingerichtet werden.
«Ab August sind wir neu ein Lehr-
betrieb, und auch sonst sind wir
auf der Suche nach einem moti-
vierten Mitarbeiter, der sich gut in
unser junges Team eingliedern
kann», sagt der Geschäftsführer.

Tolle Infrastruktur

Seit Anfang Dezember letzten
Jahres produzieren Thomas Sutter
und sein Schreiner-Team – ab Au-
gust wird zudem ein Lehrling aus-
gebildet – in Haslen. Zuvor wurde
die zweistöckige Halle umgebaut.
So ist beispielsweise anstelle einer
schmalen Treppe ein praktischer
Waren-und Personenlift einge-
baut worden. Damit ist es möglich,
die Möbel vom oberen Stock, dort,
wo sie maschiniert, zusammen-
gebaut und geschliffen werden,
direkt und bequem eine Etage tie-
fer in die Lackiererei zu transpor-
tieren. Im weiteren wurden sowohl
im oberen Stock, wo früher bereits
eine Schreinerei war und in der
unteren Etage, wo früher die Öfen
der Bio-Bäckerei standen, einige
Trennwände entfernt und der
Werkstattbereich neu gestrichen.

Neue Maschinen

Da Thomas Sutter sich zu Be-
ginn seiner Selbständigkeit in der
Werkstatt von Markus Inauen in
Degersheim eingemietet hatte,
mussten für den neuen Standort
auch sämtliche Maschinen neu an-
geschafft werden. Verglichen bei-
spielsweise mit einem Küchenher-
stellungsunternehmen finden sich
bei der Möbeldesign-Firma von
Thomas Sutter keine computer-
gesteuerten Maschinen, sondern
eher konventionelle Arbeitsgeräte.
Sie sind bewährt und ideal für
seine Tätigkeit. «Weil wir aus-
schliesslich Einzelanfertigungen
produzieren, wird bei uns noch viel
von Hand gemacht», so der ehe-
malige Schreiner-Weltmeister.
Da sich im 1988 erbauten Ge-

bäude im «Oberbühl» bis vor fünf
Jahren ebenfalls ein Holzverarbei-
tungsbetrieb (Steuble-forming
AG) befand, konnte aber auch das
eine oder andere übernommen
werden. So beispielsweise die
Holzschnitzelheizung. Damit kann
das Restholz, das bei der täglichen
Arbeit anfällt als Heizrohstoff wei-
terverwertet werden. Auch eine
entsprechende Häckselanlage war
vorhanden. Neben dem Lackier-
raum befindet sich im unteren
Stock das Furnierlager und die ent-
sprechenden Maschinen um fur-
nierte Möbel anzufertigen. Dane-
ben ist ein weiterer Raum, in dem
die fertigen Produkte auf ihre Aus-
lieferung warten.

Abschliessend wurde in den
vergangenen Wochen nun die
Fassadensanierung am ganzen
Gebäude im «Oberbühl» vorge-
nommen.
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